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Im Jahr 2007 präsentierte Toyota den Auris als Nachfolger des 
beliebten Modells Corolla im umkämpften europäischen Kompakt-
Segment. Seither hat der Auris Presse und Käufer überzeugt – mit 
Geräumigkeit und Komfort, mit praxisgerechter Funktionalität 
und höchster Zuverlässigkeit und nicht zuletzt mit einem ebenso 
sicheren wie wirtschaftlichen Mobilitätserlebnis.

Auch der neue Auris, ab Frühjahr 2010 in ganz Europa erhältlich, 
knüpft nahtlos an die klassischen Tugenden kompakter Familien-
fahrzeuge an. Zugleich jedoch wendet sich Toyota mit dem 
überarbeiteten Modell an neue Zielgruppen, die ein innovativeres 
Design ebenso zu schätzen wissen wie eine nochmals gesteigerte 
Verarbeitungsqualität im Innenraum, eine breitere Auswahl an 
kraftvollen, sparsamen Toyota Optimal Drive Motoren und ein 
spürbares Plus an Fahrdynamik.

Ab Herbst 2010 präsentiert Toyota darüber hinaus mit dem Auris 
HSD als weltweit erster Hersteller ein klassisches Volumenmodell 
mit innovativer Vollhybrid-Antriebstechnik. Der neue Auris 
ist damit das einzige Modell seiner Klasse, bei dem die Kunden 
zwischen Benzin-, Diesel- und Hybridantrieb wählen können.

Mit sechs verschiedenen Antriebsoptionen bietet der neue Auris 
in seiner Klasse die breiteste Auswahl an Motorisierungen, um 
die Anforderungen unterschiedlichster Interessenten zu erfüllen. 
Dabei zeichnet sich jeder einzelne Motor dank Toyota Optimal Drive 
Technologie durch kraftvolle Fahrleistungen bei bemerkenswert 
geringem Kraftstoffverbrauch aus.

Zugleich steht Toyota Optimal Drive für geringe CO2-Emissionen 
der gesamten Motorenpalette – und damit für deutliche Vorteile 
bei den Unterhaltskosten. Der Auris 1.33 VVT-i mit Start-Stop-
Automatik setzt beispielsweise nur 135 Gramm CO2 pro Kilometer 
frei.

Zahlreiche dezente Änderungen am Karosseriedesign des neuen 
Auris vermitteln die Toyota Markenidentität noch klarer und 
unterstreichen zugleich den dynamischen, überzeugenden Auftritt 
des beliebten Kompaktwagens. Zugleich besticht das überarbeitete 
Fahrzeuginnere mit einem Plus an Qualität, Ergonomie und 
Komfort; mit wertigeren Oberflächen, praktischen Ablagen und 
einem dezent modernisierten visuellen Gesamteindruck.

Einleitung
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Fahrwerk und Lenkung wurden in enger Kooperation zwischen 
dem Chefkonstrukteur und den Toyota Entwicklungs-Teams in 
Japan und Europa neu abgestimmt, um Fahrkomfort und Handling 
insbesondere mit Blick auf das anspruchsvolle europäische 
Publikum weiter zu verbessern. Das Fahrverhalten des Auris ist 
geprägt von herausragendem Fahrkomfort, hoher Zielgenauigkeit 
und souveräner Stabilität auch bei hoher Geschwindigkeit.

Bereits die Einstiegsmodelle glänzen mit einer umfassenden 
Serienausstattung. Im Rahmen der erweiterten Austattungs-
Strategie spricht die neue, dynamische Variante Club insbesondere 
Neukunden und jüngere Zielgruppen an. Das Modell Life+ 
überzeugt durch eine gehobene Ausstattung und einen attraktiven 
Preis.

In den ersten zwölf Monaten am Markt baute Toyota mit dem Auris 
seinen Marktanteil im Kompaktsegment von 3,2 Prozent beim 
Vorläufer im Jahr 2006 auf 3,5 Prozent im Jahr 2008 aus. 2007 
entschieden sich europaweit 156.000 Kunden für einen Auris, 2008 
stieg der Absatz nochmals auf 163.500 Fahrzeuge.

Innerhalb eines deutlich geschrumpften Kompaktklasse-Segments 
geht Toyota davon aus, diesen Anteil 2009 mit 103.000 verkauften 
Einheiten halten zu können. Die Planung für 2010 liegt bei 101.000 
Einheiten. Im Geschäftsjahr 2011 werden dann erstmals sämtliche 
Antriebsvarianten über den gesamten Beobachtungszeitraum 
parallel erhältlich sein. Für dieses Geschäftsjahr rechnet Toyota mit 
dem Verkauf von 130.000 Einheiten.

Der Anteil von Kompaktfahrzeugen am gesamten Pkw-Markt in 
Europa fiel 2009 von etwa 22 auf nur noch 17 Prozent. Toyota geht 
davon aus, dass sich der Absatz, der zu Spitzenzeiten jährlich 4,5 
Millionen Einheiten betrug, mittelfristig bei etwa drei Millionen 
Einheiten pro Jahr einpendeln wird.

Trotz dieses deutlichen Rückgangs bleibt es ein bedeutendes 
Volumensegment: Drei Millionen verkaufte Pkw entsprechen nach 
wie vor fast 20 Prozent des gesamten europäischen Neufahrzeug-
Markts. In einem sich weiter verschärfenden Wettbewerbsumfeld 
stehen sowohl 2010 als auch 2011 die Präsentationen mehrerer 
neuer Modelle dieser Klasse ins Haus.
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Dynamisches Design, mehr Qualität 
und optimierte Ergonomie
—	 Neues Karosseriedesign: selbstbewusster Auftritt, passend zum 

Fahrerlebnis von Dynamik und Sicherheit
—	 Neue Innenraumgestaltung: hohe Wertanmutung, verbesserte Ergonomie 

und optimal ablesbare Anzeigen
—	 Neue Ausstattungslinie Club
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Auch beim neuen Auris steht ein geräumiger, variabel nutzbarer 
und praktisch ausgestatteter Innenraum im Vordergrund. Gezielte 
kleinere Änderungen der Karosserie betonen jedoch noch stärker 
die Toyota Markenidentität und lassen bereits von außen auf das 
komfortable, sichere Fahrerlebnis schließen.

Im Innenraum führten die Toyota Designer nach einer sorgfältigen 
Auswertung von Kunden-Feedback neue, attraktivere Soft-Touch-
Oberflächen ein und optimierten die Bedienbarkeit. Dezente 
Änderungen ergeben ein stimmigeres Erscheinungsbild. Eine 
neue Mittelkonsole vorn, ein neues, komfortableres Lenkrad mit 
zusätzlichen Bedienelementen, optimal ablesbare Instrumente 
und ein neu gestalteter Handbremshebel komplettieren das neue 
Design.

Karosseriedesign

Mit einer Gesamtlänge von 4.245 Millimetern ist der neue Auris 
25 Millimeter länger als sein Vorgänger. Der Radstand von 2.600 
Millimetern blieb gleich, der Überhang wuchs vorn um 15 auf 905 
Millimeter und hinten um 10 auf 740 Millimeter.

An der Frontpartie erzielten die Designer mit leichten Änderungen 
an Motorhaube, Kühlergrill, Scheinwerfern und Stoßfänger eine 
prägnante, noch modernere Anmutung und betonten damit die 
breiten, kraftvollen Proportionen des Auris.

Die mittlere Partie der Motorhaube erhielt eine breiter angelegte, 
dreidimensional-konvexe Form statt des konkaven Profils beim 
Vorgänger. Deutlicher ausgeprägte, am markanten vorderen 
Markenemblem beginnende Sicken stärken die Markenidentität. 
Ein neuer, in Wagenfarbe lackierter und horizontal strukturierter 
Kühlergrill ähnlich denen von Verso und Avensis hebt die breite 
Spur und den soliden Auftritt des Auris hervor.
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Markante Projektionsleuchten für das Abblendlicht verleihen 
den neuen Scheinwerfern einen sportlichen Touch. Um eine 
optisch breitere, geduckte Wirkung zu erzielen, verbreiterten die 
Designer den unteren Kühllufteinlass, änderten die untere Partie 
des vorderen Stoßfängers samt Frontspoiler und versetzten die 
integrierten Nebelscheinwerfer nach außen.

Seitlich fallen zunächst Leichtmetallräder in neuem Design ins 
Auge: Die Käufer können zwischen 16- und 17-Zoll-Rädern wählen. 
Die seitlichen Blinker sind jetzt aerodynamisch günstig in die 
Außenspiegel integriert.

An der Heckpartie steht eine noch kraftvollere, souveräne 
Präsenz im Vordergrund. Der weiter nach außen herumgezogene 
Stoßfänger betont das breite, solide Heck. Eine Chromleiste über 
dem Kennzeichen führt das Auge harmonisch in der Horizontalen. 
Das moderne neue Rückleuchten-Design integriert zwei sportliche, 
ringförmige Elemente in ein kraftvolles Design aus horizontalen 
Leuchtfeldern.

Zu den neun attraktiven Lackfarben zählen die vier erstmals für 
den Auris erhältlichen Farbtöne Platinsilber, Ultramarinblau, 
Syrahamethyst und Navachorot.
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Innenraumgestaltung

Neue Soft-Touch-Oberflächen an der Oberseite von Armaturen 
und Handschuhfach sorgen im neuen Auris für einen wertigen 
Qualitätseindruck. Die 50 Millimeter höhere Ablage in der 
Mittelkonsole fungiert jetzt zugleich als Armlehne.

Das neue, lederbezogene Lenkrad ist für höheren Sitz-
komfort unten abgeflacht. Integrierte Bedienelemente gestatten 
nicht nur die Betätigung des Audiosystems, ohne die Hände 
vom Lenkrad zu nehmen, sondern nun auch die Bedienung der 
kabellosen Bluetooth-Freisprecheinrichtung und des Multi-Info-
Displays. Die neuen Bedienelementen sind zudem ergonomisch 
günstiger angeordnet und griffiger.

Optimal ablesbar und noch klarer präsentieren sich die jetzt weiß 
hinterleuchteten Anzeigen des Kombinationsinstruments. Der 
Auris 2.2 D-CAT zeichnet sich durch sportliche Anzeigen mit roten 
Zifferblättern sowie darauf abgestimmte orangefarbene Ziernähte 
an den Sitzbezügen aus.



17

Die einzigartige frei tragende Mittelkonsole, die den Schalthebel, 
die Handbremse und zahlreiche Bedienelemente griffgünstig in die 
Nähe des Fahrers rückt, ist jetzt passend zu den Türgriffen in einem 
neuen, hellen Metallic-Finish gehalten.

Die neue Tafel mit den Bedienelementen für das Audiosystem und 
die Heizungs-/Lüftungssteuerung sind in Schwarz gehalten. Der 
dunklere Farbton trägt zugleich zu einer besseren Erkennbarkeit 
des Schalter-Layouts bei. Auch die Flüssigkristall-Displays der 
Klimaanlage erhielten ein neues, klareres Design. Die Ausführungen 
mit MultiMode-Getriebe erhielten eine neue Schaltkulisse aus 
glänzend schwarzem Plexiglas.

In Reaktion auf weitere Rückmeldungen von Kunden versenkten 
die Designer darüber hinaus den Handbremshebel tiefer in die 
Mittelkonsole und verliehen ihm einen neuen Entriegelungsknopf 
sowie einen ergonomischeren Griff.

Alle Modelle erhielten hochwertigere, attraktive Sitzbezüge.

Dynamische Ausstattungsvariante Club

Die neue, sportliche Ausstattungsvariante Club verleiht dem Auris 
eine dynamischere Ausstrahlung. Zu ihren exklusiven Merkmalen 
zählen Leichtmetallräder im 17-Zoll-Format, ein dynamischer 
Spoiler mit integrierter dritter Bremsleuchte sowie getönte 
Scheinwerfer.

Im Innenraum zeichnet sich der Auris Club durch analoge Anzeigen 
mit sportlichen orangefarbenen Zifferblättern sowie Sitzbezüge 
mit farblich darauf abgestimmten Ziernähten aus. Eine hintere 
Mittelarmlehne mit Getränkehalter sowie getönte Heck- und 
Seitenscheiben runden das Club Paket ab.
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Fahrwerk und  
Lenkung neu abgestimmt
—	 Optimierter Fahrkomfort bei herausragender Stabilität und  

spurtreuem Lenkverhalten
—	 Lenkung mit direkterer Rückmeldung
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Die Neuabstimmung von Fahrwerk und Lenkung des Auris erfolgte 
im Rahmen einer engen Zusammenarbeit zwischen Toyotas 
europäischen und japanischen Forschungs- und Entwicklungs-
Teams. Den Ausgangspunkt bildeten dabei die Erkenntnisse 
aus umfassenden regionalen Kundenzufriedenheits-Studien. 
Toyota hat sich zum Ziel gesetzt, die Fahrwerkscharakteristik 
vorrangig auf die Wünsche und Vorstellungen der europäischen 
Kunden auszurichten: Das Fahrverhalten des Auris ist geprägt 
von souveräner Stabilität auch bei hoher Geschwindigkeit, 
Zielgenauigkeit und herausragendem Fahrkomfort. Folgerichtig 
fand auch die intensive Erprobung des überarbeiteten Fahrwerks 
auf den Straßen Europas statt.

Auch die geschwindigkeitsabhängige elektrische Servolenkung 
EPS des Auris wurde in die Weiterentwicklung mit einbezogen und 
bietet jetzt ein Plus an Feedback sowie noch mehr Agilität.

Federung

Eine überarbeitete Federung sorgt beim neuen Auris für mehr 
Fahrkomfort, ohne Kompromisse bei der Agilität oder in Sachen 
Sicherheit bei Kurvenverhalten einzugehen.

Bei der Vorderachse des Auris, einer kompakten, äußerst torsionssteifen 
Konstruktion auf Basis des hoch effizienten MacPherson-Konzepts, 
verlegten die Konstrukteure die untere Aufnahme des Federbeins 
mit L-förmigen Querlenkern von der Radnabe weg nach innen. Dies 
wiederum ermöglicht eine breitere Spur für überragende Fahrstabilität 
bei effizienter Dämpfung von Fahrgeräuschen und Vibrationen. Neu 
abgestimmte vordere Stoßdämpfer sorgen beim Auris für einen noch 
höheren Federungskomfort.

Je nach Motorisierung stehen für den Auris zwei verschiedene 
Hinterachs-Konstruktionen zur Verfügung. Für das leistungsstarke 
Topmodell Auris 2.2 D-CAT hat Toyota eine kompakte Doppel-
querlenker-Hinterachse konstruiert, die das hohe dynamische 
Potenzial des Triebwerks perfekt auf die Straße bringt. Alle anderen 
Auris Modelle haben eine hoch effiziente und besonders kompakte 
Torsionslenker-Hinterachse.

Bei beiden Hinterachs-Ausführungen sind Feder und Dämpfer 
baulich getrennt, was eine kompaktere Konstruktion erlaubt, die 
nicht in den geräumigen Gepäckraum des Fahrzeugs mit flachem 
Ladeboden hineinragt. Passend zur Vorderachse sind beim neuen 
Auris auch die hinteren Stoßdämpfer komfortabler abgestimmt.
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Lenkung

Mit einer kurzen Untersetzung von 14,44:1 und nur 2,9 Um- 
drehungen von Anschlag zu Anschlag bietet die geschwin
digkeitsabhängige elektrische Servolenkung EPS des neuen Auris 
jetzt ein noch sensibleres Feedback und noch mehr Agilität.

Der kompakte, leistungsstarke EPS-Elektromotor mit Dreh-
momentsensor ist für eine präzise Lenkunterstützung direkt in 
die Lenksäule integriert. EPS senkt den Kraftstoffverbrauch, da 
das System nur dann Energie verbraucht, wenn tatsächlich eine 
Lenkunterstützung erforderlich ist. Es ist äußerst langlebig und 
kommt ohne Hydraulik-Flüssigkeit aus.

Bremsen und Bereifung

Der Auris ist mit dem neuesten Bosch ABS 8.1 und ESP 8 
ausgestattet, das die elektronische Bremskraftverteilung 
EBD, das elektronische Stabilitätsprogramm VSC sowie die 
Antriebsschlupfregelung TRC umfasst.

Die Ausführungen mit Benzinmotor sowie die Auris Modelle 
1.4 D-4D und 2.0 D-4D verfügen vorn über innenbelüftete, 26 
Millimeter starke Bremsscheiben mit 273 Millimetern Durchmesser. 
Beim 2.2 D-CAT kommen größere Scheiben mit 295 Millimetern 
Durchmesser zum Einsatz. Alle Ausführungen tragen hinten 
massive, zehn Millimeter starke Bremsscheiben mit 270 Millimetern 
Durchmesser.

Die 1,33-Liter Benziner und die Einstiegsvarianten mit dem 
1,4-Liter Dieselmotor rollen auf 15-Zoll-Stahlrädern und 
Reifen der Dimension 195/65 R15. Die Club-Version sowie die 
Ausstattungsstufe D-CAT sind serienmäßig mit 17 Zoll großen 
Leichtmetallrädern und Reifen der Größe 225/45R 17 ausgestattet. 
Die anderen Auris Modelle tragen ausstattungsabhängig 16-Zoll-
Räder mit Reifen der Dimension 205/55R 16. 
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Umfassende Motorenpalette mit
Hybrid-Technologie
—	 Auris ab Herbst 2010 erstmals mit HSD-Vollhybridtechnologie
—	 Fünf kraftvolle, sparsame Benzin- und Dieselmotoren mit  

Toyota Optimal Drive Technologie
—	 Entscheidender Beitrag des Auris zur Senkung von Toyotas Flotten-CO2-

Ausstoß auf 130 g/km bereits 2009
—	 1,33-Liter-Benziner mit Dual VVT-i und Start-Stop-Automatik, 

weiterentwickelter Valvematic Benzinmotor mit 1,6 Litern Hubraum
—	 Drei leistungsstarke und schadstoffarme Dieselmotoren
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Die Motorenpalette des neuen Auris bietet die Wahl zwischen zwei 
Benzin- und drei Dieselmotoren. Alle glänzen dank Toyota Optimal 
Drive mit kraftvollen Fahrleistungen bei besonders geringen 
Verbräuchen. Wenn im Herbst 2010 der Hybridantrieb eingeführt 
wird, komplettiert er die breiteste Motorenpalette des gesamten 
C-Segmentes. Jeder Auris Käufer findet somit eine für seine 
individuellen Bedürfnisse passende Lösung.

Der speziell auf den europäischen Markt zugeschnittene Auris 
HSD ist das erste Fahrzeug mit Vollhybridantrieb auf Basis eines 
typischen Volumenmodells. Er bildet Toyotas ersten Schritt auf dem 
Weg, diese Antriebstechnik in Europa bis zum Ende des Jahrzehnts 
auf seine gesamte Modellpalette auszuweiten.

Der Vollhybridantrieb des Auris HSD umfasst einen VVT-i 
Benzinmotor mit 1,8 Litern Hubraum, einen Elektromotor mit  
60 kW Leistung sowie eine Nickel-Metallhydrid-Batterie (NiMH) 
mit 27 kW. Mit einer Systemleistung von 136 PS liegen seine 
Fahrleistungen auf dem Niveau vergleichbarer Fahrzeuge mit 
2,0-Liter-Dieselmotor. Dennoch emittiert der Auris HSD weniger 
als 99 g CO2 pro Kilometer, und seine Stickoxid-Emissionen 
(NOx) liegen deutlich unter denen von Dieselfahrzeugen mit 
vergleichbaren Fahrleistungen.

Im Gegensatz zu Mildhybriden lässt sich der Auris HSD im „EV“-
Modus auf Knopfdruck rein elektrisch fahren. Es fallen keinerlei 
CO2- und NOx-Emissionen an. Die Reichweite liegt in dieser 
Betriebsart bei etwa zwei Kilometern, die Höchstgeschwindigkeit 
bei 50 km/h.

Der neue Auris HSD unterschreitet nicht nur die Grenzwerte der 
Schadstoffnorm Euro-5 deutlich, Toyota geht davon aus, dass sogar 
die strengere Euro-6-Norm erfüllt wird. Dank der extrem niedrigen 
CO2-Emissionen profitieren die Besitzer des Auris HSD zudem in 
zahlreichen Ländern Europas von attraktiven Steuervorteilen.



GERINGE
EMISSIONEN

FAHRSPASS

KRAFTSTOFF-
VERBRAUCH

DPF

2.0l 
D-4D

Manuelles 
Sechsgang-

Getriebe

126 PS

5,2 l

138g
CO2 pro km

pro 100 km
KRAFTSTOFF-
VERBRAUCH

FAHRSPASS

GERINGE
EMISSIONEN

DPNR

2.2l
D-CAT
Manuelles 

Sechsgang-
Getriebe

177 PS

5,9 l

154g
CO2 pro km

pro 100 km
KRAFTSTOFF-
VERBRAUCH

FAHRSPASS

GERINGE
EMISSIONEN

AB

DPF

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

& Sechsgang-
MultiMode-Getriebe

1.4l
D-4D

127g
CO2 pro km

90 PS

4,8 l

AB

KRAFTSTOFF-
VERBRAUCH

FAHRSPASS

GERINGE
EMISSIONEN

pro 100 km

1.6l 
Valvematic

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

& Sechsgang-
MultiMode-Getriebe

AB

6,3 l

146g
CO2 pro km

132 PS

AB

ABAB

KRAFTSTOFF-
VERBRAUCH

FAHRSPASS

GERINGE
EMISSIONEN

pro 100 km

1.33l 
Dual VVT-i

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

Start-/Stop-
Automatik

99 PS

5,9 l

CO2 pro km
136g

GERINGE
EMISSIONEN

FAHRSPASS

KRAFTSTOFF-
VERBRAUCH

pro 100 km

28 29

Toyota Optimal Drive

Das Toyota Optimal Drive Konzept umfasst eine Vielzahl 
technischer Maßnahmen zur Optimierung der Ausgewogenheit 
von Leistung und Fahrspaß bei minimalen Verbrauchswerten und 
CO2- Emissionen.

Dieses Maßnahmenpaket erstreckt sich im Wesentlichen auf drei 
Aspekte der Antriebstechnologie:

—	 Erstens: Gewichtsreduzierung durch den Einsatz besonders 
leichter und kompakter Motor- und Getriebekomponenten bei 
allen Motoren der Auris Modellpalette.

—	 Zweitens: Die Minimierung von Ladungswechselverlusten durch 
den Einsatz der Valvematic-Technologie, einer Weiterentwicklung 
der variablen Ventilsteuerung Dual VVT-i, beim Benzinmotor mit 
1,6 Litern Hubraum. Ferner sorgen moderne Rollenschwinghebel, 
kleinere und leichtere Kolben, Leichtlauföle und neue 6-Gang-
Getriebe in der gesamten Modellpalette sowie das für den 1,6-Liter 
Benziner und den 1,4-Liter Diesel erhältliche automatische 
MultiMode-Getriebe für reduzierte mechanische Reibung.

—	 Und drittens: höhere Wirkungsgrade durch effizientere 

Verbrennung. Bei den neuen Benzinmotoren des Auris tragen 
hierzu die hohe Verdichtung von 11,5:1, die Ventilsteuerung, sowie 
optimierte Ansaugkanäle und Brennräume bei. Ölspritzdüsen 
sorgen für eine effektive Kühlung der Kolben. Alle Auris Diesel-
motoren profitieren von einer geringeren Verdichtung, optimierter 
Brennraumgestaltung, einem wirkungsvolleren Kühler der 
Abgasrückführung sowie Abgaskrümmern aus rostfreiem 
Edelstahl mit motornahen Partikelfiltern.

Dank Toyota Optimal Drive Technologie wird der Auris als erstes 
Toyota Modell in allen in Europa angebotenen Varianten die Euro-
5-Grenzwerte unterschreiten (der 1.4 D-4D folgt im Juli 2010).

Toyota Optimal Drive senkt bei der gesamten Auris Modellfamilie die 
CO2-Emissionen deutlich ab. Der durchschnittliche CO2-Ausstoß aller 
Auris Modelle in Europa sank von 152 g/km im Jahr 2007 auf  
142 g/km im Jahr 2009. Im Geschäftsjahr 2011, wenn die komplette 
neue Auris Modellpalette erstmals über den gesamten Zeitraum im 
Handel ist, wird dieser Wert auf nur noch 125 g/km sinken.

Zugleich trug der Auris bereits entscheidend zur Senkung der CO2-
Emissionen im Flottendurchschnitt aller Toyota Modelle bei. Dieser 
Wert fiel von 2008 auf 2009 um 16 g/km und beträgt bereits heute 
nur noch 130 g/km.
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1,33-Liter Benzinmotor mit Dual VVT-i

Der 1,33-Liter Benzinmotor mit Dual VVT-i und Start-Stop-
Automatik zeichnet sich dank eines hohen Verdichtungs-
verhältnisses von 11,5:1 durch einen gesteigerten thermischen 
Wirkungsgrad aus. Das langhubig ausgelegte Triebwerk wartet 
mit einer Leistung von 99 PS (73 kW) und einem maximalen 
Drehmoment von 132 Nm bei 3.800/min auf – ein hervorragender 
Wert auf dem Niveau hubraumstärkerer Motoren der 1,4-Liter-
Klasse.

Der 1,33-Liter Benzinmotor garantiert dynamische Fahrleistungen, 
verbraucht aber zugleich im Durchschnitt nur 5,9 Liter Kraftstoff 
auf 100 Kilometer, was CO2-Emissionen von nur 136 g/km 
entspricht.

Toyotas weit reichende Erfahrungen im Motorsport halfen den 
Konstrukteuren, ein außergewöhnlich leichtes und kompaktes 
Aggregat zu entwickeln, das sich durch ein besonders günstiges 
Leistungsgewicht auszeichnet. Der leichte Ventildeckel und das 
Saugrohr aus Kunststoff tragen zur Gewichtsreduzierung bei. Der 
optimierte Ansaugtrakt gewährleistet eine optimale Strömung im 
Sinne einer äußerst effizienten Verbrennung.

Die variable Ventilsteuerung Dual VVT-i trägt zu einer 
Leistungssteigerung über das gesamte Drehzahlband bei, indem 
sie die Ein- und Auslasssteuerzeiten kontinuierlich an die jeweilige 
Fahrsituation anpasst. Dual VVT-i sorgt für ein gesteigertes 
Drehmoment im unteren und mittleren Drehzahlbereich, reduziert 
die Schadstoffemissionen und senkt den Kraftstoffverbrauch.
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Valvematic Benzinmotor mit 1,6 Litern Hubraum

Dank Valvematic, einer Weiterentwicklung der variablen 
Toyota Ventilsteuerung Dual-VVT-i, zeichnet sich der 1,6-Liter 
Benzinmotor des neuen Auris durch ein herausragendes Verhältnis 
von Verbrauch zu Leistung und Drehmoment aus.

Gegenüber Toyotas bewährter dualer variabler Ventilsteuerung 
Dual-VVT-i variiert das innovative Valvematic-System neben den 
Ein- und Auslasssteuerzeiten auch den Ventilhub der Einlassventile. 
Dies gestattet eine optimale Regelung von Ansaugluftmenge und 
-geschwindigkeit – und damit des Verbrennungsprozesses – die 
sich in einem Plus an Leistung bei geringerem Verbrauch und 
niedrigeren CO2-Emissionen niederschlägt. Dank Valvematic 
werden überdies die Reibung und die Ladungswechselverluste im 
Teillastbereich minimiert, was den Kraftstoffverbrauch weiter senkt.

Einen weiteren Beitrag zur hohen Effizienz des Valvematic Systems 
leistet das Saugrohr mit variabler Länge. Die Ansaugluftführung 
ist so konstruiert, dass der Luftstrom bei geringen und mittleren 

Drehzahlen auf die größtmögliche Geschwindigkeit beschleunigt 
wird, um eine optimale Effizienz des Verbrennungsprozesses zu 
erzielen. Im oberen Drehzahlbereich wird das Saugrohr dann voll 
geöffnet. Der Ansaugweg wird verkürzt, der Ansaugwiderstand 
sinkt, und mit dem Ansaugvolumen steigt letztlich die 
Motorleistung.

Der wahlweise mit manuellem Sechsgang-Schaltgetriebe oder 
automatischem Sechsgang-MultiMode-Getriebe erhältliche 
1,6-Liter Valvematic-Benzinmotor zeichnet sich durch eine 
Leistung von 132 PS sowie das höchste Drehmoment seiner 
Klasse von 160 Nm bei nur 4.400/min aus. In Verbindung mit dem 
Schaltgetriebe liegt der Durchschnittsverbrauch im Testzyklus bei 
6,6 Liter auf 100 Kilometer und die CO2-Emissionen bei nur  
153 g/km. Mit MultiMode-Getriebe sinken Verbrauch und 
Emissionen auf 6,3 Liter je 100 Kilometer und 146 g/km.
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1.4 D-4D

Auch beim 1,4-Liter D-4D Dieselmotor besteht die Wahl 
zwischen einem manuellen Sechsgang-Schaltgetriebe und dem 
automatischen Sechsgang-MultiMode-Getriebe. Der kompakte 
Dieselmotor leistet 90 PS und erreicht mit einem Maximalwert von 
205 Nm zwischen 1.800 und 2.800/min ein Drehmoment auf dem 
Niveau hubraumstärkerer Dieselmotoren der 1,5-Liter-Klasse.

Das Diesel-Abgasreinigungssystem aus Katalysator und 
Partikelfilter senkt nicht nur den Gehalt an unverbrannten 
Kohlenwasserstoffen und Kohlenmonoxid im Abgas, sondern 
reduziert zugleich den Gehalt an Rußpartikeln, die an den 
Oberflächen des Filtersubstrats absorbiert werden. Der 
Toyota Partikelfilter arbeitet selbstreinigend und ist dauerhaft 
wartungsfrei, da das Motormanagement bei Bedarf automatisch 
einen Abbrand der absorbierten Partikel auslöst.

Auch der 1.4 D-4D profitiert vom Eco-Konzept Toyota Optimal 
Drive. Er bietet optimierte Fahrleistungen und verbessertes 
Ansprechverhalten. Gleichzeitig wurden der Kraftstoffverbrauch 
sowie die CO2- und Rußpartikel-Emissionen minimiert.

Piezoelektrische Einspritzventile der neuesten Generation 
gestatten eine präzise Regulierung der eingespritzten Kraft-
stoffmenge sowie des Einspritzzeitpunkts. Das extrem schnelle 
Ansprechverhalten der Ventile gestattet eine mehrfache 
Einspritzung je Arbeitstakt. So lässt sich die Expansionsphase 
verlangsamen und eine vollständigere Verbrennung erzielen, was 
die Partikel-, NOx- und CO2-Emissionen nochmals herabsetzt.

In Verbindung mit dem bis zu 1600 bar hohen Einspritzdruck 
des Common-Rail-Systems lassen sich kurze Einspritzzeiten 
realisieren, die ein schnelles Ansprechverhalten des Motors 
sowie einen geringen Verbrauch gewährleisten. Daher zählen die 
CO2-Emissionen des Auris 1.4 D-4D zu den niedrigsten in seiner 
Fahrzeugklasse.

Mit manuellem Schaltgetriebe liegt der durchschnittliche 
Verbrauch des 1.4 D-4D bei 4,8 Litern auf 100 Kilometer und die 
CO2-Emissionen bei nur 127 g/km.

Mit MultiMode-Getriebe liegt der Verbrauch des 1,4-Liter-
Dieselmotors bei 4,9 Litern auf 100 Kilometer, was CO2-Emissionen 
von 130 g/km entspricht.
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2.0 D-4D

Der Antrieb des serienmäßig mit manuellem Sechsgang-
Schaltgetriebe und Partikelfilter ausgestatteten Auris 2.0 D-4D 
profitiert von den gleichen Toyota Optimal Drive Innovationen 
wie der 1.4 D-4D. Seine Leistung liegt bei 126 PS, das maximale 
Drehmoment von 310 Nm liegt zwischen 1.800 und 2.400/min an. 
Der durchschnittliche Verbrauch beträgt 5,2 Liter Diesel auf 100 
Kilometer bei CO2-Emissionen von 138 g/km.

2.2 D-CAT

Der ebenfalls mit manuellem Sechsgang-Schaltgetriebe ausgestattete, 
kraftvolle 2,2-Liter-Turbodiesel des Auris 2.2 D-CAT setzt bei der 
Abgasreinigung auf das herausragende Toyota D-CAT System (Diesel - 
Clean Advanced Technology) mit DPNR-Speicherkatalysator zur 
Reduzierung von Rußpartikeln und Stickoxiden (NOx).

Ähnlich wie ein Partikelfilter reduziert der DPNR-Speicherkatalysator 
den Gehalt an Rußpartikeln und Stickoxiden deutlich unter die 
Grenzwerte der Euro-5-Norm. Ein zusätzliches Einspritzventil 
(EPI, Exhaust Port Injector) spritzt je nach Bedarf Kraftstoff in 
den Auslasstrakt ein, um im Katalysator eine Nachverbrennung 
auszulösen und dadurch die Stickoxid- und Rußpartikel-Emissionen 
zu minimieren. Der hoch effiziente Kühler der Abgasrückführung EGR 
senkt die Stickoxid-Emissionen nochmals.

Mit einer Spitzenleistung von 177 PS und einem eindrucksvollen 
maximalen Drehmoment von 400 Nm zwischen 2.000 und  
2.800/min geht der Auris 2.2 D-CAT ausgesprochen kraftvoll zu 
Werke. Dennoch liegt sein Verbrauch im Durchschnitt bei nur 5,9 
Liter auf 100 Kilometer und die CO2-Emissionen betragen lediglich 
154 g/km.
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Sechsgang-MultiMode-Getriebe

Das für den Auris 1.6 Valvematic und den Auris 1.4 D-4D erhältliche 
MultiMode-Getriebe ist ein automatisiertes Schaltgetriebe. Es 
bietet dem Fahrer die Wahl zwischen zwei Schaltcharakteristiken 
sowie einem sequenziellen, manuellen Schaltmodus, in dem er die 
Fahrstufen über die Schaltwippen am Lenkrad manuell wählen kann.

Die Fahr-Modi „E“ (Economy), „M“ (Manuell) und „R“ (Rückwärtsgang) 
gestatten ein „Kriechen“ wie bei einer herkömmlichen Automatik. Im 
„E“-Modus ist die Schaltcharakteristik auf einen möglichst geringen 
Kraftstoffverbrauch ausgelegt, während der sportlichere „ES“-Modus 
es gestattet, zugunsten einer kraftvolleren Beschleunigung die Gänge 
höher auszudrehen.
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Start-Stop-Automatik

Der 1,33-Liter Benziner mit Start-Stop-Automatik schaltet den Motor 
im Stand automatisch ab. Das System gewährleistet nach dem Halt 
ein verzögerungsfreies Anlassen unter minimalem Geräusch- und 
Vibrationsaufkommen, senkt die CO2-Emissionen im Stadtverkehr 
deutlich und bewirkt je nach den Verkehrsverhältnissen einen um bis 
zu drei Prozent niedrigeren Verbrauch.

Um diese Kraftstoffersparnis zu erzielen, schaltet die Start-Stop-
Automatik den Motor automatisch ab, sobald der Fahrer im Leerlauf 
den Fuß vom Kupplungspedal nimmt. Wenn der Fahrer erneut 
die Kupplung betätigt, wird der Motor in weniger als einer halben 
Sekunde wieder angelassen.

Ein neuartiger Anlasser-Mechanismus, der über eine Verzahnung 
und einen Freilauf direkt und dauerhaft mit der Schwungscheibe 
verbunden ist, ermöglicht einen zügigen Anlassvorgang. Das 
wartungsfreie System kann deutlich mehr Drehmoment übertragen 
als ein herkömmlicher Anlasser mit Riemenantrieb und minimiert 
zugleich das Geräusch- und Vibrationsaufkommen im Innenraum 
während des Startvorgangs.

Zugleich gestattet die Toyota Start-Stop-Automatik eine unter-
brechungsfreie Klimatisierung des Innenraums.

Ist die Klimaanlage in Betrieb, wird der Motor nur dann automatisch 
abgeschaltet, wenn die vorgewählte Innenraum-Temperatur bereits 
erreicht ist. In diesem Fall wechselt die Klimaanlage in den Modus 
„ECO-run loading”, in dem der Motor automatisch deaktiviert 
werden kann. Bei zu geringer Batterieladung oder falls das Fahrzeug 
ins Rollen gerät, wird der Motor vorsorglich automatisch wieder 
angelassen.

In Verbindung mit der Start-Stop-Automatik signalisiert eine „ECO“-
Anzeige jeden automatisch ausgelösten Stoppvorgang. Ein ECO-
Zähler zeigt zudem bei jeder Fahrt an, wie lange der Motor durch die 
Automatik abgeschaltet wurde. Ein rückstellbarer ECO-Gesamtzähler 
protokolliert, wie lange das Fahrzeug insgesamt bereits mit 
automatisch abgeschaltetem Motor gestanden hat.

Schaltanzeige mit Gangwechselempfehlung

Eine Schaltanzeige mit Gangwechselempfehlung macht den Fahrer 
des neuen Auris auf Fahrsituationen aufmerksam, in denen der 
Kraftstoffverbrauch sich durch Herauf- oder Herunterschalten weiter 
senken lässt. Das System berücksichtigt die Straßenverhältnisse, die 
Fahrgeschwindigkeit und den Umgang mit dem Gaspedal und kann 
je nach Fahrstil dazu beitragen, den Verbrauch um 0,5 bis 3,0 % zu 
senken.



42 43

Geringe Unterhaltskosten
—	 Steuervorteile in vielen Ländern durch Toyota Optimal Drive dank 

geringerer CO2-Emissionen
—	 Günstige Versicherungs-Einstufung dank reparaturfreundlicher 

Konstruktion
—	 Geringe Wartungskosten dank 15.000 Kilometer Service-Intervall
—	 Drei Jahre oder 100.000 Kilometer Garantie
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Wirtschaftliche Betriebskosten zählen in der 
wettbewerbsintensiven Kompaktklasse zu den bedeutendsten 
Gesichtspunkten für die Kaufentscheidung. Daher bildete 
dieser Aspekt bereits bei der Entwicklung des neuen Auris einen 
entscheidenden Schwerpunkt.

Steuern sparen mit Toyota Optimal Drive

Dank Toyota Optimal Drive zeichnet sich die gesamte 
Auris Modellfamilie nicht nur durch ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen kraftvollen Fahrleistungen und geringen 
Schadstoffemissionen aus, die Verbrauchswerte und CO2-
Emissionen zählen sogar zu den niedrigsten ihrer Klasse.

Beispielsweise liegen die CO2-Emissionen des Auris 1.33 Dual VVT-i 
mit Start-Stop-Automatik bei nur 136 g/km. Der 1.4 D-4D liegt bei 
127 g/km. Dieses niedrige Niveau der CO2-Emissionen sichert dem 
Halter in zahlreichen europäischen Märkten einen Steuervorteil, 
darunter Österreich, Norwegen, Portugal, Irland, Spanien und die 
Niederlande.

Geringe Versicherungsbeiträge

In Großbritannien werden die Benzinmotorisierungen des Auris von 
Versicherern zumeist in Gruppe 10 (1.33) oder 13 (1.6 Valvematic) 
und die Diesel in Gruppe 11 (1.4 D-4D) beziehungsweise 18 (2.0 
D-4D) eingestuft. In Deutschland qualifizieren sich die gleichen 
Modelle jeweils für die Typklassen 19 (1.33) und 20  
(1.6 Valvematic) beziehungsweise 13 (1.4 D-4D) und  
19 (2.0 D-4D). Entscheidend für diese günstigen Einstufungen 
sind unter anderem zahlreiche reparaturfreundliche Komponenten 
wie etwa verschraubte Baugruppen an der Frontpartie und einfach 
auszutauschende Scheinwerfer.

Geringere Wartungskosten

Dank des Toyota Service-Intervalls von 15.000 Kilometern profitieren 
Käufer des neuen Auris von geringen Service- und Reparaturkosten. 
Ohne Kompromisse bei der Zuverlässigkeit, Langlebigkeit oder 
Sicherheit einzugehen, gelang es den Entwicklern, die Tauschzyklen 
relevanter Bauteile zu verlängern und auf kostenintensive 
Schmierstoffe zu verzichten. Auch die wohlüberlegte Gestaltung des 
Motorraums und der Zugang zu den einzelnen Baugruppen tragen 
dazu bei, die Arbeitszeiten und damit die Kosten zu minimieren.

Alle Motoren sind mit einer wartungsfreien Steuerkette sowie um 
45 Prozent kostengünstigeren Ölfilter-Elementen ausgestattet. 
Schlanke Zündkerzen mit Langgewinde tragen nicht nur dazu bei, die 
Kühlung des Zylinderkopfs zu optimieren, sondern kosten auch 23 % 
weniger.

Toyota Automobile zeichnen sich durch äußerst günstige 
Reparaturkosten aus, und der Auris bildet keine Ausnahme. 
Hierzu tragen Konstruktionen wie die spezielle Scheinwerfer-
Befestigung bei, die bei einem leichten Aufprall bricht, noch 
bevor der Scheinwerfer selbst Schaden nehmen kann. Der große 
Frontstoßfänger wurde so ausgelegt, dass die Motorhaube bei 
leichteren Unfällen unbeschädigt bleibt.

Ölwechselintervall-Management OMMS

Alle drei Dieselmotoren des Auris sind mit dem Ölwechselintervall-
Management OMMS (Oil Maintenance Monitoring System) 
ausgestattet, das kontinuierlich den Betriebszustand des Motors 
überwacht, um daraus ein optimales Ölwechselintervall zu 
berechnen.

Die Kupplungen sind selbst nachstellend, und dank der auto-
matischen Spannvorrichtung des Keilriemens entfällt eine 
regelmäßige Prüfung seiner Spannung. Das Austausch-Intervall des 
Keilriemens beträgt 105.000 Kilometer, während das Kühlmittel erst 
nach 160.000 Kilometern turnusmäßig gewechselt wird.

Drei Jahre oder 100.000 Kilometer Garantie

Auch für den neuen Auris bietet Toyota eine Garantie über drei 
Jahre oder 100.000 Kilometer. Zahlreiche seiner Komponenten 
sind allerdings auf eine mehr als doppelt so hohe Lebensdauer 
ausgelegt. Die Lebensdauer des Anlassers liegt beispielsweise bei 
mindestens acht Jahren. Alle Motoren zeichnen sich durch einen 
hohen Anteil an wartungsfreien Bauteilen aus, und sogar bei der 
Auswahl der Bereifung stand ein optimal ausgewogenes Verhältnis 
zwischen Fahrdynamik und Langlebigkeit im Vordergrund.
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Neue Ausstattungsvarianten
und Ausstattunspakete
—	 Audiosystem jetzt mit USB- und AUX-Anschluss für MP3-Player
—	 Bluetooth Freisprecheinrichtung mit Sprachsteuerung
—	 Erweiterte Ausstattung mit an das Smart-Key-System gekoppelter 

Einstiegsbeleuchtung, getönte Heck- und Seitenscheiben hinten mit  
UV-Schutz

—	 Aufgewertete Sitzbezüge
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Ausstattung

Die Sitze des neuen Auris tragen nun hochwertigere Bezüge. Es 
stehen vier Stoffe zur Auswahl. Die Scheinwerfer zeichnen sich 
durch eine automatische Leuchtweitenregulierung aus. Xenon-
Scheinwerfer sind wahlweise erhältlich. Zu einem späteren 
Zeitpunkt wird Toyota eine optionale Rückfahrkamera mit in den 
Innenspiegel integriertem Display anbieten.

Ab der mittleren Ausstattungsvariante Life umfasst das 
voll integrierte Audiosystem jetzt einen AUX-Anschluss mit 
3,5-Millimeter-Klinkenbuchse sowie einen USB-Anschluss — 
beide an einem Terminal im oberen Handschuhfach zum direkten 
Anschluss eines MP3-Spielers an das Audiosystem. Zudem sind 
die Austattungsvarianten Executive und D-CAT unabhängig vom 
wahlweise erhältlichen Navigationssystem mit einer kabellosen 
Bluetooth-Freisprecheinrichtung ausgestattet, die es gestattet, 
Telefonate über die Fahrzeuglautsprecher zu führen.
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Ausstattungsvarianten

Auris
Bereits die Ausstattungsvariante Auris hat die überarbeiteten, 
besser ablesbaren Optitron Anzeigen mit weißen Ziffern, eine 
manuelle Klimaanlage, eine neue Mittelkonsole mit Armlehne 
vorn und neu gestaltete Außenspiegel mit integrierten Blinkern. 
Optional ist ein Audio-Komfort-Paket erhältlich.

Life
Die Modelle der Ausstattungsstufe Life sind darüber hinaus mit 
einer Audioanlage mit sechs Lautsprechern, einem Lederlenkrad, 
elektrisch anklappbaren Außenspiegeln in Wagenfarbe, Nebel-
scheinwerfern, elektrischen Fensterhebern in allen Türen 
sowie zwei zusätzlichen Lautsprechern für das CD-/MP3-
Audiosystem ausgestattet. Sie zeichnen sich durch eine gehobene 
Innenausstattung mit Chrom-Applikationen, Ziernähten an den 
Türverkleidungen und Sitzbezügen in speziellem Design aus.

Life+
Die Variante Life+ enthält zudem eine Zwei-Zonen-Klimaautomatik, 
Parksensoren hinten sowie eine Geschwindigkeitsregelanlage.

Club
Die sportliche Optik der Club Variante zielt auf eine neue, jüngere 
Zielgruppe ab. Sie umfasst 17-Zoll-Leichtmetallräder, eine Zwei-
Zonen-Klimaautomatik, einen sportlichen Spoiler mit integrierter 
dritter Bremsleuchte, stärker getönte Heck- und Seitenscheiben 
hinten sowie getönte Scheinwerfer.

Die Club-Innenausstattung umfasst Anzeigen im Analogstil mit 
orangefarbenen Zifferblättern, Sitzbezüge mit darauf abge
stimmten orangefarbenen Ziernähten und eine Mittelarmlehne 
hinten mit Getränkehalter.

Wahlweise ist ein Club+ Paket erhältlich das getönte Xenon-
Scheinwerfer mit Wascheinrichtung und automatischer Leucht
weitenregulierung sowie eine Geschwindigkeitsregelanlage 
enthält.

Executive
Die Modelle der Ausstattungslinie Executive zeichnen sich 
durch eine umfassende Serienausstattung aus, zu der Xenon-
Scheinwerfer, 16-Zoll-Leichtmetallräder, ein dezenter Heckspoiler 
mit integrierter dritter Bremsleuchte sowie Regen- und 
Lichtsensoren zählen.

Im Innenraum profitieren Käufer der Executive Modelle vom 
Toyota Smart-Key-System mit schlüssellosem Zugang und 
Start-/Stop-Taste, einer neuen Einstiegsbeleuchtung, einer 
Zwei-Zonen-Klimatisierungsautomatik, einem automatisch 
abblendenden Innenspiegel, einem CD-/MP3-Audiosystem 
mit sechs Lautsprechern sowie einer kabellosen Bluetooth-
Freisprecheinrichtung mit Mikrofon und Sprachsteuerung.

Auf Wunsch ist für den Auris Executive eine Volllederausstattung 
in Anthrazit und ein DVD-Navigationssystem mit integrierter 
Rückfahrkamera erhältlich.

D-CAT
Die nur in Verbindung mit dem 2.2 D-CAT erhältliche Aus
stattungsstufe D-CAT besitzt Anzeigen im Analogstil mit roten 
Zifferblättern, dunkelgraue Sitzbezüge mit rubinrotem Muster, 
17-Zoll-Leichtmetallräder, eine Geschwindigkeitsregelanlage 
sowie die eigens für diese Motorisierung entwickelte 
Doppelquerlenker-Hinterachse.
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Technische Daten
Motor 1.33 Dual-VVT-i 1.6 Valvematic 1.4 D-4D 2.0 D-4D 2.2 D-CAT
Motorkürzel 1NR-FE 1ZR-FAE 1ND-TV 1AD-FTV 2AD-FHV 

Anzahl Zylinder Reihen-Vierzylinder

Kraftstoffart Ottokraftstoff Dieselkraftstoff

Ventiltrieb DOHC, 16 Ventile DOHC, 16 Ventile SOHC, 8 Ventile DOHC, 16 Ventile

Hubraum (cm³) 1.329 1.598 1.364 1.998 2.231

Bohrung x Hub (mm) 72,5 x 80,5 80,5 x 78,5 73,0 x 81,5 86,0 x 86,0 86,0 x 96,0 

Verdichtungsverhältnis (:1) 11,5 10,7 17,9 15,8 15,7

Max. Leistung kW (PS) bei U/min (99) 73/6.000 (132) 97/6.400 (90) 66/3.800 (126) 93/3.600 (177) 130/3.600 

Max. Drehmoment (Nm) bei U/min 128/3.800 160/4.400 205/1.800-2.800 Mit Partikelfilter: 
310/1.800-2.400 

400/2.000-2.800 

Abgasnorm EURO 5 ab März 2010 (1.4 D-4D: ab Juli 2010)
	

Kraftübertragung
Kupplung   Einscheiben-Trockenkupplung

Getriebe/Kupplungsbetätigung  Manuelles Sechsgang-Getriebe/hydraulisch MultiMode-Getriebe/elektrisch

Motor 1.33 Dual-VVT-i 1.6 Valvematic 1.4 D-4D 2.0 D-4D 2.2 D-CAT

Gangübersetzung 1. 3,538 3,538 3,538 3,538 3,538

2. 1,913 1,913 1,913 1,913 1,913

3. 1,310 1,310 1,310 1,218 1,218

4. 0,971 0,971 0,971 0,860 0,860

5. 0,818 0,818 0,714 0,790 0,790

6. 0,700 0,700 0,619 0,638 0,638

Rückwärtsgang 3,333 3,333 3,333 3,831 3,831

Bremsen 
Motor Benzinmotor Dieselmotor 

Vorn Innenbelüftete Scheiben, Durchmesser 273 mm Innenbelüftete Scheiben, Durchmesser 295 mm

1,4-l D-4D: Innenbelüftete Scheiben, Durchmesser 273 mm

Hinten Scheiben, Durchmesser 270 mm Scheiben, Durchmesser 270 mm 

Zusätzliche Merkmale ABS 

EBD (Elektronische Bremskraftverteilung)

BA (Bremsassistent)

VSC (Elektronisches Stabilitätsprogramm)

TRC (Antriebsschlupfregelung)

Radaufhängungen 
Vorn MacPherson Vorderachse

Hinten Torsionslenker-Hinterachse (2.2 D-CAT: Doppelquerlenker-Hinterachse)

Lenkung 1.33 Dual-VVT-i / 1.6 Valvematic /
1.4 D-4D / 2.0 D-4D

2.2 D-CAT

Lenkung Zahnstangenlenkung Zahnstangenlenkung

Lenkübersetzung (:1) 14,44 14,65

Lenkradumdrehungen (von 
Anschlag zu Anschlag)

2,9 2,81

Min. Wendekreis 11,0 11,0

Zusätzliche Merkmale Elektrische Servolenkung EPS 
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Fahrleistungen 1.33 Dual-VVT-i 1.6 Valvematic 1.4 D-4D 2.0 D-4D 2.2 D-CAT
Getriebe Manuelles  

Sechsgang-Getriebe
Manuelles  

Sechsgang-Getriebe/
Sechsgang-MultiMode-

Getriebe

Manuelles  
Sechsgang-Getriebe/

Sechsgang-MultMode-
Getriebe

Manuelles  
Sechsgang-Getriebe

Manuelles  
Sechsgang-Getriebe

Höchstgeschwindigkeit (km/h) 175 195 175 195 210

0-100 km/h 13,1 10,2 / 11,9 12,0 / 14,7 10,3 8,1
  	   	   	 

Kraftstoffverbrauch * 1.33 Dual-VVT-i 1.6 Valvematic 1.4 D-4D 2.0 D-4D 2.2 D-CAT
Mit Start-/ 

Stop-Automatik

Ausführung Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe/

Sechsgang-
Multimode-Getriebe

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe,

Partikelfilter

Sechsgang-
MultiMode-Getriebe,

Partikelfilter

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe,

Partikelfilter

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

Innerstädtisch (l/100km) 7,2 8,6 / 8,0 5,7 5,8 6,5 7,3

Außerstädtisch (l/100km) 5,1 5,5 / 5,4 4,3 4,4 4,4 5,0

Gesamt (l/100km) 5,9 6,6 / 6,3 4,8 4,9 5,2 5,9

Kraftstofftank (l) 55 
	   	   	   	   	   	 

CO2-Emissionen * 1.33 Dual-VVT-i 1.6 Valvematic 1.4 D-4D 2.0 D-4D 2.2 D-CAT
Mit Start-/ 

Stop-Automatik

Ausführung Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe/

Sechsgang-
MultiMode-Getriebe

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe,

Partikelfilter

Sechsgang-
MultiMode-Getriebe,

Partikelfilter

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe,

Partikelfilter

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

Innerstädtisch (g/km) 165 198 / 184 150 154 174 193

Außerstädtisch (g/km) 119 126 / 124 115 115 118 132

Gesamt (g/km) 136 154-153 / 
146-147

127 130 138 154

* Gemäß EU-Richtlinie 80/1268/EEC in der neuesten Fassung von 2004/3/EC.

Andere Emissionen ** 1.33 Dual-VVT-i 1.6 Valvematic 1.4 D-4D 2.0 D-4D 2.2 D-CAT
Mit Start-/ 

Stop-Automatik

Ausführung Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe/

Sechsgang-
MultiMode-Getriebe

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe,

Partikelfilter

Sechsgang-
MultiMode-Getriebe,

Partikelfilter

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe,

Partikelfilter

Manuelles 
Sechsgang-Getriebe

CO 0,274 0,2239 0,18 0,09 0,29 0,14

HC 0,0403 0,0344 - - - - 

NOx 0,0251 0,0255 0,17 0,17 0,14 0,11

HC+NOx - - 0,19 0,19 0,16 0,12

PM - - 0,002 0,002 0,0015 0,0007

** Gemäß EU-Richtlinie 70/220/EEC in der neuesten Fassung von 2003/76B/EC
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AuSSenabmessungen
Länge (mm) 4.245

Breite (mm) 1.760

Höhe (mm) 1.515 (2.2 D-CAT: 1.505) 

Radstand (mm) 2.600

Spur vorn (mm) 1.515 -1.535

Spur hinten (mm) 1.515 -1.535

Überhang vorn (mm) 905

Überhang hinten (mm) 740

Luftwiderstandsbeiwert (cW) 0,292

Innenraumabmessungen
Länge (mm) 1.985

Breite (mm) 1.460

Höhe (mm) 1.245
  	 

Gepäckraum   

Gepäckraumvolumen (l) 354

Gepäckraumvolumen bei umgeklapptem Rücksitz (l) 777 - 1.335

Ladelänge bei umgeklapptem Rücksitz (mm) 1.540

Breite (mm) 1.275

Höhe (mm) 865
Hinweis

1. 	 Kraftstoffverbrauch und CO2-Ausstoß werden unter kontrollierten Bedingungen bei einem Basis-Serienfahrzeug ermittelt gemäß der Direktive 80/1268/EEC inklusive aller Änderungen. Weitere 

Informationen über das Basis-Serienfahrzeug erhalten Sie von der Toyota Deutschland GmbH.

2. 	 Kraftstoffverbrauch und CO2-Ausstoß Ihres Fahrzeugs können von den angegebenen Messwerten abweichen. Fahrstil und weitere Faktoren wie Straßenverhältnisse, Verkehr, Betriebszustand des 

Fahrzeugs, Fahrzeugausstattung, Beladung, Anzahl der Insassen etc. spielen eine entscheidende Rolle bei der Bestimmung des Kraftstoffverbrauchs und des CO2-Austoßes.

Gewichte 1.33 Dual VVT-i 1.6 Valvematic 1.4 D-4D 2.0 2.2
  Manuelles Sechsgang-

Getriebe
Manuelles Sechsgang-

Getriebe
Manuelles 

Sechsgang-Getriebe/
Sechsgang-MultiMode-

Getriebe

Manuelles Sechsgang-
Getriebe

Manuelles Sechsgang-
Getriebe

Leergewicht (kg) 1.295 - 1.355 1.350 - 1.390 1.340 - 1.395 1.480 - 1.515 1.505 - 1.545

Zulässiges Gesamtgewicht (kg) 1.720 1.750 1.760 1.890 1.920

Anhängelast gebremst 12% (kg) 1.000 1.300 1.000 1.500 1.500

Anhängelast ungebremst (kg) 450 450 450 450 450
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Ausstattung
Räder und Bereifung Auris Auris Life Auris Life + Auris Club Auris Executive Auris D-CAT

Bereifung 195/65R15 205/55R16 205/55R16 225/45R17 205/55R16 225/45R17

Räder Stahlräder 
15-Zoll

Stahlräder 
16-Zoll

Stahlräder 
16-Zoll

Leichtmetallräder 
17-Zoll

Leichtmetallräder 
16-Zoll

Leichtmetallräder 
17-Zoll

Ersatzrad Notrad Notrad Notrad Reifen-
Reparaturset Notrad Reifen-

Reparaturset

Außenausstattung Auris Auris Life Auris Life + Auris Club Auris Executive Auris D-CAT

Stoßfänger in Wagenfarbe

Elektrisch einstellbare Außenspiegel in Schwarz - - - - - 

Elektrisch einstellbare, beheizbare Außenspiegel in Wagenfarbe -

Türgriffe in Schwarz - - - - - 

Türgriffe in Wagenfarbe -

Privacy Glas, verstärkte Tönung der Heckscheibe und der Seitenscheibe - - - -

Heckspoiler -

Dynamischer Heckspoiler mit integrierter dritter Bremsleuchte - - - -

Scheibenwischer mit einstellbarer Intervallschaltung vorn

Scheibenwischer mit Intervallschaltung hinten

Heckscheibenheizung

Nebelscheinwerfer - 

Xenon-Scheinwerfer mit automatischer Leuchtweitenregulierung 
und Scheinwerferreinigungsanlage - - - - -

Xenon-Scheinwerfer mit automatischer Leuchtweitenregulierung 
und Scheinwerferreinigungsanlage, Innenverschalung abgedunkelt - - -  -

Scheinwerfer (Halogen), Innenverschalung abgedunkelt - - - - -

Sicherheitsausstattung Auris Auris Life Auris Life + Auris Club Auris Executive Auris D-CAT

Aktiv         

ABS mit elektronischer Bremskraftverteilung (EBD) und 
Bremsassistent (BA)

Elektronisches Stabilitätsprogramm VSC mit 
Antriebsschlupfregelung TRC

Passiv           

Aufprallenergie absorbierende Sicherheitskarosserie

Karosserie mit Elementen aus hochfestem Stahl

Seitenaufprallschutz

Fahrer- und Beifahrer-Airbags

Seitliche Airbags vorn

Kopfairbags (Curtain Shield) bis zur zweiten Sitzreihe

Fahrer-Knieairbag

Beifahrer-Airbag deaktivierbar

Gurtwarnsystem vorn, optisch und akustisch

Automatische Dreipunkt-Sicherheitsgurte mit Gurtstraffer und 
Gurtkraftbegrenzer vorn

Automatische Dreipunkt-Sicherheitsgurte hinten

Schleudertrauma-Schutzsystem WIL vorn

Kindersicherung in den hinteren Türen

ISOFIX Kindersitzbefestigungen

 = serienmäßig 	  = optional 	 - = nicht erhältlich
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Komfortausstattung Auris Auris Life Auris Life + Auris Club Auris Executive Auris D-CAT

Manuelle Klimaanlage - - 

2-Zonen-Klimaautomatik - -

Elektrische Servolenkung

In Neigung und Länge einstellbare Lenksäule

Lederlenkrad mit integrierten Audio-Bedienelementen 

Schalt-Anzeige mit Gangwechselempfehlung (in Verbindung mit 
manuellem Getriebe) 

Geschwindigkeitsregelanlage mit -begrenzer (Begrenzer nicht für 
MultiMode-Getriebe) - - * - -

Geschwindigkeitsregelanlage - - -  -

Automatisch abblendender Innenspiegel - - - -

Regensensor und Abblendlichtautomatik - - - -

Parksensoren hinten      

Smart-Key -System mit Start-/Stop-Knopf - - - -

Elektrische Fensterheber vorn - - - - - 

Elektrische Fensterheber vorn und hinten - 

      *nicht für 1.33l und 1.4l D-4D     

Sitze Auris Auris Life Auris Life + Auris Club Auris Executive Auris D-CAT

Fahrersitz, höhenverstellbar

Sitzpolsterung, Stoff

Lederausstattung dunkelgrau - - - - optional -

Kopfstützen hinten (3)

Mittelarmlehne hinten mit Getränkehalter - - - 

Im Verhältnis 60:40 geteilt umklappbare Rücksitzbank

Rücksitze mit in zwei Stufen einstellbarer Sitzlehnenneigung

Navigations- und Informationssysteme Auris Auris Life Auris Life + Auris Club Auris Executive Auris D-CAT

Multi-Info-Display beinhaltet: Uhr, Außentemperatur, 
Durchschnittsgeschwindigkeit und -verbrauch

Instrumentenanzeige (Optitron-Technologie) - -

Navigationssystem mit kabelloser Bluetooth-Freisprecheinrichtung     - -

Navigationssystem mit kabelloser Bluetooth-Freisprecheinrichtung 
und Rückfahrkamera - - - -   

Instrumentenanzeige, analog - - - -

Gurtwarnsystem, optisch und akustisch

Audiosystem

AUX- und USB-Anschluss  

Dachantenne

CD-/MP3-Audiosystem mit vier Lautsprechern (darunter zwei 
Hochtöner)  - - - - - 

CD-/MP3-Audiosystem mit vier Lautsprechern (darunter zwei 
Hochtöner) und zwei Hecklautsprechern - - -

CD-/MP3-Audiosystem mit sechs Lautsprechern und kabelloser 
Bluetooth-Freisprecheinrichtung mit Mikrofon und Sprachsteuerung - - - -

Ablagen Auris Auris Life Auris Life + Auris Club Auris Executive Auris D-CAT

Mittelarmlehn vorne, mit integriertem Staufach

Getränkehalter vorn für Fahrer und Beifahrer

Dachkonsole

Zweigeteiltes Handschuhfach 

Türablagen vorn und hinten

Fahrer- und Beifahrersitz mit integrierten Fächern

Diebstahlschutz Auris Auris Life Auris Life + Auris Club Auris Executive Auris D-CAT

Zentralverriegelung mit Fernbedienung

Abschließbarer Tankverschluss

 = serienmäßig 	  = optional 	 - = nicht erhältlich
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Bildmaterial
Systemvoraussetzungen:

PC:
Sofern Ihre Systemkonfiguration es zulässt, öffnet sich ein 
Dialogfenster “Was soll Windows machen?”. Klicken Sie auf 
“Interaktives Interface starten”. 
Falls nicht, rufen Sie im Windows Explorer den USB-
Wechseldatenträger auf und öffnen Sie start.exe per Doppelklick.
Um die Daten in vollem Umfang zu nutzen, bedarf es folgender 
Systemvoraussetzungen:

	 - Windows XP oder höher
	 - mind. 512 MB RAM
	 - USB-Anschluss
	 - Internet Explorer
	 - Quicktime

Inhalt:
	 - Interaktives Interface (PC)
	 - Word-, Excel- and PDF-Dateien 
	    (Acrobat Reader 7.0 wird benötigt)
	 - Bilder im JPG-Format, in hoher und niedriger Auflösung 
	 - Videos

Apple Power Mac:
Rufen Sie im Finder OS den USB-Wechseldatenträger auf und 
öffnen Sie start.app per Doppelklick.
Um die Daten in vollem Umfang zu nutzen, bedarf es folgender 
Systemvoraussetzungen:

	 - Mac OSX v10.4
	 - mind. 512 MB RAM
	 - USB-Anschluss
	 - Safari
	 - Quicktime

Das Bildmaterial darf ausschließlich für redaktionelle Zwecke 
verwendet werden; es darf weder andersweitig verwendet, noch 
an Dritte ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von Toyota 
Motor Europe NV/SA, Avenue du Bourget 60, B-1140 Brüssel, 
Belgien, weitergegeben werden.
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Toyota Motor Europe behält sich das Recht vor, Ausstattungsvarianten und Leistungsangaben ohne vorherige Ankündigung zu 
ändern. Zudem unterliegen Ausstattungsvarianten und Leistungsangaben den gesetzlichen Bestimmungen und Anforderungen 

des jeweiligen Landes. Bitte erfragen sie etwaige landesspezifische Bestimmungen bei Ihrer Toyota Pressestelle.

Die in dieser Presseinformation angegebenen Leistungsdaten und Ausstattungsvarianten sowie die abgebildeten Fahrzeuge 
hängen von zahlreichen Faktoren ab und können daher in den verschiedenen Märkten variieren. Die Fahrzeugfarbe kann aus 

drucktechnischen Gründen von der original Lackfarbe leicht abweichen.
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